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Wichtige Patienteninformation 
 

Die Praxis Dres. Riethe ist leider kurzfristig wegen  
Überschreitung des Medikamenten-Budgets vom Montag, 

23. bis einschliesslich Montag 30. Juni geschlossen. 
 

Ab Dienstag 01. Juli sind wir wieder in gewohnter Art und 
Weise für Sie da. 

 
Vertretung im Notfall durch Dr. Köddermann, 

Trochtelfingen und andere ortsansässige Ärzte.  
 

 
Zur Erklärung:  Ihre Krankenkasse genehmigt uns nur ein Medikamenten-
Budget von ca. 50 Euro für Nicht-Rentner und ca. 150 Euro für Rentner im 
Quartal (also pro Viertel Jahr!) zu verordnen, und zwar unabhängig von  
Ihren Erkrankungen !!! 
 
Dies ist unser deutsches Gesundheitssystem, unlogisch bis zum „Geht-Nicht-
Mehr“ und so eigentlich nicht durchführbar, aber das interessiert die gesetzli-
chen Krankenkassen und den Gesetzgeber nicht:  
Uns wurde in den Verhandlungen zu unseren ehemaligen Regressen von ca. 
160.000 Euro nur für Medikamentenverordnungen gesagt, wir sollen unsere 
Praxis schliessen, wenn wir über dem Budget sind und nichts mehr verordnen 
können. 
 
Aus dem o.g. Grund müssen wir nun unsere Praxis bis Quartalsende (bis 
Ende Juni) vorübergehend schliessen, weil wir jetzt keine Rezepte mehr 
verordnen können.  
Wir Ärzte müssten sonst Ihrer Krankenkasse Ihre Medikamente aus eige-
ner Tasche zurückbezahlen, was unseren finanziellen Ruin bedeutet. 
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In unserem Gesundheitssystem in Deutschland soll sich kein Arzt mehr zu viele 
chronisch kranke Patienten „leisten“ können! So ist unser System leider aufge-
baut und es ist GEWOLLT so eingerichtet, weil wir nach Meinung der gesetzli-
chen Krankenklassen unsere Patienten „zu gut“ behandeln (eigentlich ein Witz, 
aber so ist es nun mal). 
 
Da jeder Arzt sein eigenes Budget hat und Gebiets-Fachärzte oft ein Sonder-
Budget, haben sich die meisten Kolleginnen und Kollegen der Umgebung, also 
z.B. Kardiologen, Neurologen, Gastroenterologen, Nephrologen, Psychiater, 
Schmerztherapeuten  etc., freundlicherweise dazu bereit erklärt, Ihre Medika-
mente mit zu verordnen. Bitte holen Sie sich deshalb regelmässig Überweisun-
gen zu Ihren mit behandelnden Gebiets-Fachärzten. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Notfall-Maßnahme, aber als ehemalige 
„Regress“-Ärzte werden wir von den Krankenkassen besonders streng über-
wacht und dürfen unser Budget keinen Cent mehr überziehen!  
Aber auch für Sie ist es besser, wenn Sie eine Woche auf Ihren Hausarzt  
Verzichten müssen, als dass wir durch „Regresse“ für Ihre Medikamente bald 
unsere Praxis wegen Bankrott (Insolvenz) komplett schliessen müssen, wie das 
schon einigen Ärzten passiert ist. 
(Das Wort „Regress“ ist falsch, es muss eigentlich Strafzahlung heissen, wenn 
ein Arzt die Medikamente seiner Patienten aus eigener Tasche zahlen soll, weil 
das Wort „Regress“ eigentlich beinhaltet, dass der Arzt an den Medikamenten 
bzw. an der Verschreibung etwas verdient, was definitiv NICHT der Fall ist. Das 
ist so als müsste die Feuerwehr ihr eigenes Löschwasser bezahlen). 
 
Wir danken daher für Ihr Verständnis, 
 
und verbleiben bis 01.07. 
 
Ihre Dres. Riethe mit Praxisteam 


